
5. Deutsche Kleinbootmeisterschaften und Junioren-Kleinbootüberprüfung  
des DRV in Brandenburg! 

 
 

Starker Wind machte KRG-Athleten mächtig zu schaffen 
Durchwachsende Bilanz! 

 
 

Das hatte sich das Trainergespann der Kettwiger Rudergesellschaft, Thomas 
Kiesewetter und Boris Orlowski, etwas anders vorgestellt. Bei den 5. Deutschen 
Kleinbootmeisterschaften und der Junioren-Kleinbootüberprüfung in Brandenburg auf 
dem Beetzsee konnten am vergangenen Wochenende die zum Teil herausragenden 
Ergebnisse der Langstreckenregatten von Oberhausen und Leipzig leider nicht ganz 
bestätigt werden. Die Ruderinnen und Ruderer hatten zum Teil große Probleme, sich 
auf den stürmischen, seitlichen Gegenwind verbunden mit der entsprechenden 
Wellenbildung einzustellen. Obwohl man gegenüber den Langstreckenregatten an 
Boden verloren hat, waren die Leistungen von Anja Broders (11.Platz) im Frauen 
Zweier ohne Steuerfrau, gemeinsam mit Ronja Schütte (Werdener RC) und Niclas 
Orlowski (14.Platz) zusammen mit Lukas Müller (RG Wetzlar) aller Ehren wert. Für 
die beiden 19-jährigen Neueinsteiger in der Eliteklasse würden diese Resultate nach 
dem jetzigen Stand für eine Nominierung in den U23-Kader des Deutschen 
Ruderverbandes ausreichen! Eine zweite Kleinbootüberprüfung, Ende Mai wird aber 
erst die endgültige Entscheidung herbeiführen. 
Nach gutem Beginn war man mit dem Endresultat von Anna-Maria Kipphardt (17. 
Platz) nicht ganz zufrieden. Hier spielen aber sicherlich die wenigen gemeinsamen 
Trainingskilometer mit ihrer neuen Partnerin Mona Benger (Crefelder RC) nach der 
Rückkehr aus den USA eine große Rolle, sodass keine Panik angesagt ist und es gilt 
sich auf die weiteren Aufgaben zu konzentrieren. 
Die beiden Leichtgewichts-Ruderinnen Fabienne Knoke (11. Platz) und Jaqueline 
Jozwiak (15.Platz) verkauften sich in der offenen Klasse der 17/18-jährigen 
Einerfahrerinnen recht ordentlich, konnten aber bei diesen Bedingungen den 
physischen Vorteilen der Schwergewichte nichts entgegensetzen und waren daher 
chancenlos im Kampf um vordere Platzierungen. 
Enttäuscht waren Daniel Ringbeck und Matthias Hardtmann über ihren 22. Platz im 
Junioren Zweier ohne Steuermann. Nach dem Langstreckensieg bei der NRW-
Langstrecke in Oberhausen hatte man sich für Brandenburg mehr ausgerechnet. Es 
war aber einfach nicht ihr Wochenende, in keinem der Rennen konnten sie die 
technischen und taktischen Vorgaben ihrer Trainer erfüllen. Vielleicht ein Dämpfer 
zur richtigen Zeit, denn die Saison ist ja bekanntlich noch lang. 
 
 

38. Aasee-Regatta in Münster! 
 
 

Neun Siege für KRG-Nachwuchs bei Regatta in Münster! 
Während die 17/18-jährigen Junioren und die U23 Ruderer der Kettwiger 
Rudergesellschaft in Brandenburg regattierten, feierten die 15/16-jährigen 
Juniorinnen in Münster auf dem Aaasee einen gelungenen Auftakt in die Saison. 
Insgesamt wurden neun Siege errudert. Gleich dreimal waren Karen Kiesewetter und 
Laura Rottmann erfolgreich. Während Karen an beiden Tagen im ersten Doppelvierer 
der Startgemeinschaft des Essener Ruder-Regattavereins (ERRV) gemeinsam mit 
Vereinskameradin Charlotte Pelz Siege feiern durfte und am Samstag zusätzlich mit 



Nina Hentschel (Ruderklub am Baldeneysee) im Doppelzweier erfolgreich war, 
gewann Laura an beiden Tagen den Leichtgewichts-Juniorinnen Einer und im Duett 
mit Selin Sengün (ETuF) eine Abteilung im Doppelzweier der Leistungsklasse zwei. 
Komplettiert wurde die erfolgreiche Bilanz durch zwei Siege von Nele Quindeau im 
Einer der Leistungsklasse drei und einem weiteren Sieg von Saskia Orlowski im 
zweiten ERRV-Doppelvierer. Nächste Standortbestimmung ist für den Nachwuchs 
die große Bremer Ruderregatta auf den Werdersee am 9./10. Mai. 


